
Wlilig Hoffnung.

Ans Rettung der Ver-

schütteten.

In der Stast (sanon Koh-
lengrube zn Tnwson.

Man fürchtet jetzt, das; alle 217 ge-

siern Abend och in der Grube

besindüchen Arbeiter todt sind. ?

Nusgesamnit 2:t gerettet; 1t Lei-

chen geborgen.? Rettungsmann-

schaften unablässig beßder Arbeit.

Explosion von gewaltiger

.Lrcift.

T a w s o ii, S. W., 2Ü. Oktober.
Wenn auch nicht alle Hoffnung aus-
gegeben ist. so fürchtet man doch bc'ute
Abend, daß von den 217 Gruben Ar
bester, welche in der Stag Canon-
zZeche Nr. 2 der Stag Eauon Tnol
Eo!f'..iiy eingeschlossen sind, keiner
mebr am Leben ist. Hunderte von
Arbeitern, in Schichten von je stinf
zebii, brechen sich langsam eine Balm
in die Grube hinein, gegen die Ge-

sabreii von giftigen Gasen und von
Teuer kämpfend, welches in einem an
grenzenden Schacht ausgebrochen ist.
und den Raum zn erreichen droht, in

welchem die Verschütteten eingeschlos-
sen sind.

Nur 2:t 'Bergleute sind bis jetzt aus
der Grube lebend zn Tage gefördert
worden. Nttsgesaiimit sind 11 Leichen
geborgen.

Hr. N' E. Roberts, der El,es des
Blindes - Gruben Rettungs-Bureaus
in diesem Tistrikt. leitet die Retlnngs-

Arbeilen. Hr. Roberts sagte, es sei
nimiöglich die Ursache der Explosion
seslznslellen. Er erklärte, daß dieselbe
vo solcher Gemalt war, daß er keine
Hoffnung sür die Rettung irgend ei
es der Verschütteten mehr hege.

N der Grube besandeii sich zurzeit
der Explosion 2ÜI Arbeiter, und daß
die ;Zahl der Todten eine so große sein,
wird, ist der Thotsache zuzuschreiben,
das; die großen Töchl'l', welche die
Ventilation in den Schacht bewirken,
durch die Lrast der Explosion außer
Betrieb gesetzt wurden. Erst vier
Stunden nach der Erplosion konnten
die ,Tücher wieder reparirt werden.

Tr. S. P. Morris, der Repräsen
taut der Aineritanischen Rothe Lren.z
Gesellschaft für diesen Tistrikt. tras
heiite'Miktag Pier ein und kra? sofort
alle Vorkehrungen, die Ta"l><'" tnw
Opser vor Noth zn schützen. General-
Tirettor Ernest O. Bichenell von der
?Rothe Lrenz Gesell'chast" i Wash
iiglon stellte Gonvernenr McTonald
PliXlti zur Verfügung. Ter Gouver
nelir erwiderte jedoch, das; die Gr
Heu Beamten sich verpflichtet haben
sür die Bedürftigen zu sorgen nd
alle Begräbniskosten zn tragen.

Tie Grube war als eine Modell-
Einrichtnng ihrer Art angesehen
worden und man hatte es sür gerade-

zu unmöglich gehalten, daß sich ein
solches Unglück in derselben ereignen
könne. Gruben-Nnspektor Bidoow
halte noch vor zwei Tagen die Werke

nntersncht nnd dieselben als in ans-
gezeichnetem Zustande erklärt.

General Tiaz auf der Hut.
V e r a E r n z, 2Ü. Oktober. Ge

neral Telix Tiaz. welcher gestern hier
an Bord des Tainpsers ?Eorcovado"
anlangte, und sich kurz nach seiner
Landung zn dem Hanse seiner Schwie-
germntter begab, ist bisher dort ver-
blieben. Soweit ist er der Verhaf-
tung entgangen: doch seine Trenndc
glauben, das; er. salls er sich ans der

Straße iehen läßt, von Präsident Hu
crta's Torco gefangen genommen
melden wird. Tetettive und Polizei
bewachen das Hans, und General
Tiaz'S Plan, die Hauptstadt auszu-
suchen. scheint er ausgegeben zu haben.
Es erscheint als sehr möglich, daß
General Tiaz heute Abend in einem
der Eonsnlate Zuflucht suchen wird.

Schwerer Vorwurf.
Philadelphia, Pa., 2ß. Okt.

Ter Amerikanische Bergbau Eon
greß nahm hier gestern in seinem 1!.
Nahres - Eonvent aus Antrag von
Sidney Herman aus Washington ei-
ne Resolution au, iu welcher es heißt,
die unehrenhaften Operationen der

sinanziell Mächtigen bildeten eine
große Gesahr siir den Bergbaubetrieb.
Nu der Resolution erklärte der Eon-
greß sich auch stir die Eiiisühriutg
gleichförmiger Staatsgesetze, welche
den Minoritäts - Aktionären Schutz
gewähren, indem sie den Tirektorew
eine bestimmtere Verantwortlichteit
für ihre Wohlfahrt auferlegte und

Verstöße gegen solche Bestimmungen

zn einem Verbrechen stempelten, wel-

ches durch Zuchthausstrafe zu ahndeil
sei.

Ter Eongreß verspricht, derartige
Bestrebungen uacb Lrösten zu unter-
stützen, und empfiehlt dem Nusliz Te-
partcinent, die Skandals in unter!
chen, welche kürzlich bezüglich Werth-
papiere an den Tag gekommen sind,

welche an der New - Norker Effekten
Börse notirt waren, nni zu ermitteln,
wen die Verantwortung dastir trisit
nnd'die Betreffenden zur Rechenschaft
zn ziehen. Abschriften der Resolu
tion werden dem Präsidenten Wilson,

dem t'ieilerolomvatt und der 'New
Nocke' Börse zugestellt werden.

Ein Angriff des Bnndessenators
Nohn T. Shasroth von Eolorado rich-
tete sich gegen die Bundes Eontrole

- über Lohlenländereien und Wasser-
rechte.

Scedienslbill passirt dc Senat.
Washington, 2Ü. Oktober.

Ter Senat passirte beute die söge-
' nannte ?Seedü'nsl - Bill", deren

ckiveck es ist, die Arbeits - Perhält
risse der Seeleute aus den.Laiüsahr-
tei-Schissen zu verbesser nnd die Si°

. cherbeit zur See zu fördern. Alle La

Tollette - Amendeinente zn der Bill
: lvurden angeliomme, einschließlich

einer Bestimmung, das; eine gewisse
Trist Zwecks Amendirnng oder Ans
liebnng betroffener Perträge seslge
setzt verde soll.

Erdbeben aus dem
Colo ii, 2:!. Oktober. Eine

c Erderschütternng, ivelche nngesähr 1.7

Seknckde wäbrte. wurde hier heute
Morgen !> llbr l!b> verspürt. Hülster
erzitterten in ihren Mauern und llb
ren standen still, doch kein ernstlicher
Schaden wnrde in dieser Stadt ge
meldet.

Hammerstciii-Opernlinns in Phila-
delphia.

Philadel p b i a. Pa.. 2:'. Ott.
Oscar Hammerstein vollendete ge-

stern seine Pläne nir eine zweite N-
vasion in Philadelvliia, indem .er
durch Ekeschästssreiinde das Ernnd
stück der ersten christlichen Scienlisten
Lirche an Broadway nd Sprneestr.

erwarb. Er beabsichtigt aus dem

Grundstück ein eomhinirtes Schau-
spiel- und Opernhaus zu errichten, in
deyi alle Lünstler des Victoria-Thea
lers und des neuen amerikanischen
Opernhauses in New Nor! austreten
sollen. Tie hiesigen Nnteresseiiten der
?Metropolitan Opera Honse Com-
pany" bereiten bereits Schritte vor,

im, Hanuiiersiein zu verhindern, Vor-
gtellnngei! in Philadelphia zu geben.

Trier am ?goldenen Thor."
San Tra ncis c o. Eul.. 2Ü.

Oktober. Ten Mittelpniilt der hier
gestern abgehaltenen Teier des >.

Nalirestages der Entdeckung des paei
fischen Ozeans durch Ton Vasco de
Balboa bildete ein historischer Test
zng, in velcheyi der Entdecker aus dem
Torpedojäger ?Tarragnt" von der
Bniidesmarine durch das Goldene
Thor in die Bai eiuiubr. Nach seiner
Landung an einem festlich geschmück-
ten Pier wurde er sodann von einer
Eskorte von .?()<> Mann, in welchem
die Bnndesmarine. die Blindes Ar-
mee, die National-Garde des Staa
tes und die Marine-Miliz vertreten
waren, durch die Straßen der Stadt,
welche stw TliMfiwschmnck prangteu,, -
nach dem Union Sguare geleitet, vo
die Lönigin des Testes ihn als ihren
Gemahl enipsiiig. Anläßlich der ,Teier
waren viele Lriegsschiise im Hasen
versammelt, darunter die Lrenzer
?Eharleslon". ?St. Louis". ?Sonth
Takota" und ?Piltsburgh", das La-
nonenboot ?Norttown" und das Vor-

ratlisschiss ?Vnssalo". Ehinatoivn
hatte sich besonders festlich herausge-
putzt, und die sechs chinesischen Gesell
schatten hatten es sich viele tausend
Tollars kosten lassen, im: gehörig
Staat zu machen.

Pulizistiniic für soziales Uebel.
S a n T r a n c i s r o, 2!!. Okwber.

Trei Tranen, die am Tienstag

nir Polizeidiensle eüigeschworen >vr-
den, traten gestern ihren neuen Be-
rus an. Sie habe die Aufgabe, ihre
ganze Aiisinerksamkeil dem ?Weißen
Sklavenhandel" zn widmen.

.Larnvcttril-.Lrcnzfahrt ausgegeben.
Ebicag o. N.. L:!. Ottober.

Ter Plan der Tabrt der drei Eoliim-
bns.Laravellen ?Pinta", ?Nina" und
?Santa Maria" durch den Panama-
.Lanal nach San Tranciseo, anläßlich
der Panania-Pacitie Anssielliing. ist
ansgegebei ivorden. und die Laravel-

! ten. ivelche bekanntlich im Tahre lE!:'.

für die Ansslellnng in Chicago ge
baut wurden, verde hierher zurück-
kehren oder in Eleveland. O? verblei-
ben, wo sie sür den Wüster nter Tach
mcd-Tach gebracht worden sind. Ter

l Grund siir das Ansgehen des Plans
> ist, daß die drei Tahrzeuge aus ihrer

Tahrt von hier nach Eleveland ant
den Binnenseen zu grvßen Schaden
genoiiimen haben, und es sich nicht
lohnen würde, sie zu repariren.

Tciitschc Rrtter.
New Nork, 2:'.. Okt. Ter

> Norddeutsche Lloydd.mipser ?Großer
- Lnrfürst," iu liervorrageiidster Weste

. bei dem Reltnligswerk der Uebcrle
- benden des türzlich aus hoher See

? verbrannte ?Volturno" betheiligk.
. liegt noch im hiesigen Hasen, und

- stschon vieder bat ein Breiner Tain
z I pser Schiffbrüchigen in der Stunde
'! höchster Gefahr seine Hülse zn Theil

; I werde lassen dürfen.
Stolz die Tlagge mit dem von

i Eichenlaub nnd Lorbeer iiinrahnüen
> Schlüssel und Anker nni Vormast,
i und die schwarz-weiß rothen Torben l

- am Heck tragend, kam gestern srüh s
i der Norddeutsche Lloyddampser!

?Berlin," Eapitän A. Harassowitz
? von Genua, Neapel. Palermo und

- Gibraltar kommend, den Hudson
- hinaus, um an seinem Teck in Ho
- boken außer seinen nahezu :!<>>>

- Passagieren sechs brave amerikani
, sche Seeleute zu landen, die er etwa

2M Meilen östlich von Sandy Hook,
, als ihr Schooner. die ?Marjory

t Brown" von Nein Nork, sich ihren
t letzten Ruheplatz aus de, Boden des
-' Oceans suchte, vor einem sicheren
, Wellengrah bewahrt halte.

Ztrccler ech iiiimer tamvsbcrcit.
Eliica g o, Nll-, LÜ. Oktober.

Eapitän (George Wellington Streeter
ist soeben nack ?Streeterville,".einem
Anschiveiiunnngs - Terrain am Lake
auf der Nordseite des Eliieago-Niver.
aus welches er Sguattcr-Nechle er-
hebt, zuriickgelelirl und machl seine
Ansprüche ans das EN'biet, dessen
Werlb Millionen beträgt, nach wie
vor gellend. Er is ers lürzlich ans
dein cknchlhanse entlassen, welchem er
wegen Ermordung des Wächters
William Nu! in, Nampse um den
Tankapsel überwiesen Vörden war,
da seine Amvölie seine Treilasiung
bei den Ell-rickien durchgesetzt haben.
Ein Eivitprozeß wegen des Besitz-
lhiinis ist in, l>iange. die Sachlage in
aber eine so verivickolib, daß die end-
gültige Enlscbeidnng noch Nähre lang
ans sich vird Iva ten lassen.

Probcfiilirt der ?Texas."
N ock l a d, Mr., ck:i. Oktober.---'

Tas neue Scklachlschiss ?Texas," das
größte Tahrzeng der amerikanischen
Marine, welche:' gestern hier ange-
kommen ist. lim heute seine Probe-
lahrten zu beginnen, die seiner An-
nahme durch die Negicrung voran-
gehen inüisen. hat aus seiner Tabrt
von Otd Point Eomiort, Ba., von mo
es am Montag Pormittag m bi lllir
abging, heiebligt vom Eapitän Met
vi und bemannt inii 77>> Mann ans
den Schissshauhöleil seiner Erbauer,
aus der Strecke von Eape Henrn bis
Nantncket. obwohl es gegen einen
Sturmwind von einer Schnelligkeit
von ütt'Meilen pro Stunde aiiziitani
wen patie. eine durchschni-llickie Tabr
oetchii'indiateit von l! Nnolen pro
Stunde und eine Maximal-EN-schwui
digkcit Von Lil Nnoten entwickelt.

Evukurs verhängt.
Philadel p h i a. Pa., 2ck. Oü-

Ans Antrag einer hiesigen Natio-
nalbant wnrde hier gestern eine
.-Zwangsvcrwalliing für die ?Stau
dard Notier Bearing Eo." eingesetzt, !
welche eine Tamil in Wcst-Philadel
vhia hotreibl und gegen lt>l> Artzei-
ter beschäftigt.

?Elniiz harmlos."
Chicago. N>l.> L:>. Otiober. -

Von Persönlichteilen, welche gegen
sie Erpressungen üben wollten, wur-
den dieser Tage, ivie berichtet, Tran
NiiliiiS Nosemvald nnd Tran Trede-
rick M. Steele in Higblaiid-Part an-
geblich tödtliche Bazillen per Post zu-
gesandt: eine chemische Untersuchung
Hai aber nunmehr ergeben, daß diese
vollständig harmlos sind. Ter Ehe-
miker toniite nämlich nichts finden,
als ei paar Nnltnre gewöhnlicher
Schimmelpilze, wie sie sich leider nur
m oir ans Trnchtpräserven bilden.

, nwKt-adt Baltimor

Erntefest in der St. Panls-Nirchc.
N der ev-res. St. Panls-.Uiiche,

Ecke Brondman und Prall-Straße
tPaßor Paul H. Schnalz>, wird am
nächsten Sonntag das Erntefest ge-
feiert. Morgens lO.ckli Uhr in deut-
scher Sprache, Abends 7ck!t> Uhr in
englischer Sprache. Morgens wird
der ?Bayerische Männerchor" zwei
Eoöre znin Bortrage bringen: ?Eiott
grüße Tich" und ?Tas eigene Herz":
Abends wird liebst dem .Lirchenchor
Tri. Bellzu, die vortresiliche Solistin,
im musikalische Theil mitwirken.
Tas Nuere der Nirche lpird mit
Blumen, Trnchten nnd Tmeigeii ge-

schmückt sein.
Schule Nr. ciiigeivriht.

Würdig nnd schön verlies gestern
die feierliche Uebergabe der neuen ös
seiitlichen Schule Nr. 27, die an der
Ecke von Ehester- nnd Temette-Straße
erbaut wurde. Ter Nachmittags ver-
anstaltete Teswltiis sand nter den
Auspizien des ?Ost-End Verschöne-
rniigs-Pereins" statt. Eingeleitet
wurde die Teier durch einen Musik
vortrag von Pros. Stiemly's.Lapelle,
woraus Neu. NO tystlem die Test
predigt hielt. Tann folgte ein Ele-
sangs-Portrag vvn einer Anzahl von
Schulkindern, der von Trl. Henrietta
Baker geleitet wnrde. Tie Hanptan-
spracbe hielt Tr. H. Nos; Eoppage,
und die aineritaiiische Tlagge stir die
ncne Schule überreichte Herr Benja-
min T. Woelper. jiui. Sodann sand
das Ausziehen der Tlagge statt, lind

zwar durch Torothy und Eharles N
Loch. inii. Ten Schluß der Nachmil
tagsseicr bildete ein Eonzert der Pro
sessor Slieinty'scheil Lapelle. Tie am
Abend veranstaltete Eröfsnnngsseier
wnrde von der Schnlbehörde geleitet.
Mehr als Ulltzt Eintadniigstarten
waren ausgeschickt ivorden. nnd es
war daher auch eine zahlreich? .'jnhö-
rerschait erschienen. Tas E-iebet wnr
de von Neo. Tr. Trank T. Little ge
sprochen. und daraus übergab tN-bäu-
de-Nspettor Stiihhs die Schlüssel des
tyel'ändes an de Stellvertreter des
Mayors. Nobn .Hubert, der
dann eine glänzende Ansprache hielt.
Später würdeil",Ob Schlüssel Herrn
McEoster. dem Präsidenten der
Sctmlbehörde, übergeben. AuiP-rdeiu

' sprackien Staatsanwalt William ,T.
Brocning nnd 'Herr Trancis Soper,
der Superintendent der össentlichen
Schulen. Tic Schule Nr. 27 ist eine
der feinsten Schulen Baltimore's:
dieselbe wurde mit einem .Lostenans-
vande von HUtl!,l!i7 errichtet und
nach Eommodore Nohn Rogers be-

iiann.'.

Pater Nohn N- Wynne von New-
?)ort ist der East im Lonola-Eolleg.

Nächste Woche wird Tri M. S.
Hanaiv ihre össentlichen Tänze vieder
heginne. Sie inspizirt zur :ieit
die öisentlichen Tanzliallen in New

- ?)ort.

Tcr Teutsche Eorrcspoudrut, Baltimore, Md., Samstag, dc 2N. Oktober IstlZ.

Hiilss Maischlill Hntcklilis Eiitlnssling
beantrag..

. Tran Anna M Ball >, N'r. :>7>T>,
. Osl-Lomvardslraße, besc! nldigt Hälts

Polizei Mursck,all Hntckins von Bal
limore Eonlitii der Pslicktvernachlässi-

. giliig und beantragte aaiier gestern
Pl'orgen vor den Eoimw Eonimissä-

. Ren in Towson seine Emlaisnng. Wie
Tran Ball vor den Beamten erklärte,
lies; sie von Hiilss Mar'äiall Hntchins
am :!l. Tuli.dieses Tallre.s einen
Haftbefehl geizön Eliarlc B. Ball we-
gen mwrdennicheii Belrafen.. ausstel

' len. der jedoch siiemal zur Perliat-
timg von Ball führte. Tie Eonlittz-
Eomlnissinze havc'n in di.iem Tolle für
nächsten Mittwoch Mor ii ein Verhör
im Towson-Herichtsgeb.mde angesetzt.

Ablrbeii.

Tin hohen Alter von Tckhren ist
gestern Hr. Eeo. (Iraner, sen., dessen
Eiattli ihm am l'.t. Anziis im Tode
voausging, in seiner Wolmung cm
der Erdman Ave. gestorac,

Pn Eatonsville ist gc -crn Hr. Geo.

T. Eh-oß ans dem Leben geschieden.

Tünnen verschöbe.
Eoroner TBErs vem lveßtichen

Potizeidlslritt sah sich zeaern Abend
genöthigt, den T"den velcher über
den Tod der Negerin Taisn Hicks von
Nr. 7:!l>, Toverstraße abgehalten
weide sollte, bis am lienie Abend
zn verschiel'en. da"die nöthigen zjen-
geu nicht alle erscheinen tonnteit. Ter
Neger Etaniewett Earsni iil heschnl-
dlgt, seiner Nassengeiiclün derartige

Stichwunde! beigebracht zn haben,
ivelche ihren Tod verursachten.

Mvntcbcllv-TNcst.
Ein Tnänc'st über den Todesfall

des Negers Theodore Trvin von
Lnnchhiirg, Pa., wnrde geilern Abend
in der nordöstlichen Polizeistalioii
voin Eoroner Tr. N. Tavis ab-
gehalten. Bekanntlich tan, Tckvm
bei de Montehello-Was'erweite zu
Tode, als ein EN'wölbe des Basins
einstürzte. Ter Wahrsorucn der
schlvorenen lautete dabin, daß der Ne-
ger iu Tolge eines unvermeidlichen
UiisallS zn Tvde tan und daher Nie-
laudem, irgend ivelche Schuld beizu-
meüe sei.

Wcrdc spälrr culscheidcn.
E'wvrge W. Teltner. welcher vor

einigen Tagen in HazerAvwii ver-
Haslei wurde nnd hrschuldig ivird.
den Hvlzarbeilcr Nla!. u A. Thomas
ge.ödtet zn haben, hatte geilern in der
westlichen Polizeislatien ein Verhör
zn bestehe und vurde bis zum Utl.
Oktober festgehalten) um i der Zwi-
schenzeit nähere Einzeltzciten über die

Todesursache ausziliuüden. Telrner
tengnete energisch ahc Schultz an dein
Tvdeches Thomas -ab/- Ton-Letztere
verschwand letzten ipril, nachdeiii er
eine Ladung Holz im Werthe von
isltltlt vertansl ha.:.-, cknrz nachher
ivnrdcksciii Leichiiaii' im hiesigen Ha-
sen ansgesüiiden.

Tcncr nr Wirt Strasu-
Beilii Spielen imt Streichhölzern

setzte gestern Atzend Vre :! Talire atle
Agnes Learch im Mmse ihrer Mul-
le.-, Tran Nocke Learch, Nr. Ick'H,
Wirth-Straße, eine Anzahl Eiardinen
in Brand. ElliicUicher Weise tonnte
das Teuer von Tran Learch gelöscht
werden, ehe es größeren Schaden an
richten tonnte. Ter angerichtete
Schaden beträgt etwa Pcktl.

Ncttct sciiic sechs Nindcr.
T dein Hanse Nr. LL. Siid-

brach gestern Morgen

ein Teuer ans, wel l em beinahe sechs
Ninder znin Opfer gesatten wäre,

wenn nicht Lonis Weiß, welcher in
de Hanse ein Ne'nmrant führt, die-
selben geweckt und ii Sicherheit ge
bracht hätte. Weiß selber hatte es
nur seinen (illiick zn verdauten, daß
er unverletzt ans dem Brande hervor-
ging. Tie Tenernehr hatte das

Teuer bald unter Evntrole und He-
lles sich der angericktete Schaden ant
nilgcsähr Plttzl. Ter Bi'and entstand
dadurch, daß Telt in einem Tops ans
dem Nüchenosen Teuer sing. Weiß
lvnrde vo d.-r Nöclun sofort benacl-
richtigt und er tbat iein Möglichstes,
das Teuer zn lösclun. Alle Nänme

waren in der Twisci -zeit mit Nanch
gefüllt, und da sich Weis; beimißt war,
daß seine Linder noch im Bette lagen,
begab er sich nach d iu oberen Stock-
werk, von wo er io in Sicherheil
brachte: sie müden von Nachbarn

j ausgenommen.
Nn, aber!

Wie konnte überb upt jemand ei
ne Schachtl,!, weiche NXipN'elU-n'riit
hielt, verloren habe: 7 r. ist die
Trage, ivelche die P lizei de? nocd

westlichen Tiitrikt? .iern,LciieV inöcl-
te. Polizist Töchich
iiliisangreichö Packet derWecktte der
.Howardstraße, in de- Nähe von Via

disonstraße.- - -

Nnrze Stadtnenigkoitt^.
lii dem Zwümde de?-

Lieutenants T- T. lilaiilarb im
TohnS HoptiüS - Hvipitcck hat sich
keine Besserung ge eigt. Er kann
seine Tran und ein -n Sohn, die sich
beständig an seiner Seite befinden,
nicbt mebr erkennen

Ni Stadtgericht nude Tr. E!. S.
Sill zur .Zahlung incr Entschädi
gnng von Pöoo veri-rtlieilt. Lemnel
EL <>üll hatte das Pferd des Arztes
gemiethet und war getreten worden.

Lieutenant Traut Ban Pieck, der
Ebef - Nngenic-nr er Manüänder

- Tlolte Miliz, bat iich gestern nach
: Noriolk begeben nü?' nacht eine

llel'iinqstonr auf den nPtzÄatlaiui-
scheu Eieschwader.

i Tic Wiihl-Eaiiipiigi'.c.

Tie Slimmgeber der Stadt sind an
. dieser Stelle ans die Anzeige ans der

ersten Seite aufmerksam gemacht.
Heute Abend kginint der Staats-Se-
krelär Wm. Tc'nnings Prnan nach

> Baltimore und hält zwei Neden. und
- zwar um Ulm im Eaüno an der

' ;>,'orlh-Aveue und um u Ulir in der
?Orphenm Halle" an der O'i Balti-

- moreslraße, na!>e deni Tallsivan.
Achlb. , Arthur P. Norman wird im

- Easiiw. und Hr. Thrist in der
?Orphenm Halle'" den Porsitz siihreu.

?Pull Mollsc"-Pcrln>r.
Tas Äppelt'ationsgcüict't zn An-

napolis wird demnächst darüber zu
entscheiden haben, ob die Namen der
Slaats-Eandidaten der Progressiven
Partei ans die offizielle Wadüme für
die Novemberwahl gesetzt weiden sol-
len. oder nicht. Tas Porverhör iu

dieser Angelegenheit begann schon ge-
siern Nachmittag, und wird vielleicht
schon heute eine Entscheidung darüber
gefällt werden. Tie Nechlsamvälle
Ebarles N Ponaparte und vleo. N.
tüaitoer vertreten die Tnterejsen der
progressiven Partei, während Staats-
anwalt Poe dieses Staates ivahrneh-
inen ivird.

Elvilvcrilciir als E'hrcü Piccpriisidcn-
tcu.

-Tw Uloiweriieure der l> Slaaten,
ivelche zur .sei als Tronci: Scott
He das Steriienbannerlied schrieb,
die Pcreinigten Staateii bildeten,
lvurden zur Hundertjahrfeier des
Sternenbannerliedes. ivelcbes im
Sevtember nächslen Tahre.- in Balti
niore gefeiert ivird. eingeladen, als
Ehren Picepräsidenten zu snngiren
nud bis setzt haben die folgenden acht
Elouvernenre die Einladung accep
tirt: Simeon E. Paldwin von Mas
sachusetls, Eole L, Blease von Süd
Earolina. Eharles N. Miller von Te-
laware, Aram N Pothier von Nhode
Island. Marlin H, von N'eio
Port, der Nachfolger von Elouverneur
Snlzer, Phillips Lee Goldsborough
von Marhland, chouvernenr Taines
P. McErearn von Eonnecticnt und
Elonvernenr Ben W. Hooper vonTeu
nesiee, Eionvernenr William Hodges
Mann von Pirginien sandte gestern
aus die Einladung das folgende Ant

' wortschreiben an Professor A. B. Bib
bins, den Porsilzer der Slernenban

! ner Eomites: ~'Tch bin gerne bereit,
! alles in meiner Ni'acht Stehende zum
Erfolg Tön''' Teier beizutragen, aber

> mein Termin laust am l. Tebnnm
- Il>l l ab. Mein Nachfolger ivird der
! Achtbare H . E. Stuart sein, welcher

Avon der demokratischen Partei nomi
'! nirt iil nnd welcher leine Opposition

Znili Hafcii-Evllgrcsi nach Rciu-
Orlciiiist.

Haseningpnienr Oscar T. Lacken
erhielt gesiern eine Einladniig. hei
der zweiten Taheestonvenlion der

?Hasen Autoritäten der Welt", we!
cher in der ersten Tezeinherwoche in
New Orleans stattfindet, eine An
spräche zn halten. Er nahm die Ein
ladnng an. Tie Pereinignng wurde

ans Betreiben des früheren New Pork
Werlte Evininisiärs Ealvin- Tvmp

kins in's Lehen gernsen.
Mittwr in Ehcv Ehnsc.

MaporPreston sprach gesternAhcnd
hei einer demvkratischeii Masseiwer
smiilillmig in Ehevn Ehase. Mvntge

inern Eviiliti. im Tuteresie-des deine
! kratischpn Tickets nnd ganz besonders
jauch im Interesse der Stadt Balii
niore.

silriiiiliiic Traitsaktioiicu.
! Tie Elroßczeschworenen hegaim'

l gestern mit der llnterslichnng der Er
! pressnngsversilche bei den Wirthen an
! der Beiair-Noad durch einen Anwalt
! und zwei EZeheimpotizislen. nter
! den vernoiiimenen Mengen waren:

William B. Aiomans von der Slia.v
Tetettiv-Agentnr: Tvhn W. zpilict:
A. Hennegan, Besitzer von ?Thomp

son's Sea Honse." Niver Piew:
L. S. Hornick: S. M. Seidel, ein j
lSastivirtli an der Belair-Noadz Ed
die O'Toimell, ein Tetektiv; Pjiicent

O'Eonnor. ein lgaslivirth von Nr.

A lllil, Osl-Loinhardsiraße, nnd Henrn
'j M. Bogiie.

Mnlliiiiivrrthridigt sichs Addison E. MnÜikln, Mitglied der
! Spirituosen - Licenz - Eoniiiiisnen.
! elAlärte gestern, das; das Licenzgemch
! des Morris Lastn von Nr. ">!>, W
! Bnlijiiiore.Straße, deshalb abschl m g
s beschieden lvnrde, weil die eingelett >e

s lliilersnchiiiig ergeben habe, daß die
'! Wirthschaft den Ansvrüchen der Nack
i Harschast nicht entspreche nnd dies

eine der am schlechtesten geführten >m
j ivestlichen Tistrilt sei. Lastn Hai n
tSonneriienr Goldshorough eine
schmerde ül'er die
einer Licen; iinterhreitet. Er hehal v
tet, das; die Licen zbehörde Pers. n
Lieenzen
ans nicht dazu berechtig waren.

>

, Po ,-Tg übkrüihrr.
> Tr. H. E. Hahn, i Nr. 17l'E
l Morelaiid-Aveime. wohnhaft und c:

, ner der größten
Besitzer im nordwestlichen Theile t,

. Stadt, lvnrde gestern Morgen in der j
Nähe von Newiield, N.-T-. von ei u>!

I (Güterzuge übersahren nd sofort c !
; lödtet. Tr. Hahn hatte mit sewe:
. ,Tran den Sommer aus seinein Land .

- sitz in Piiieland verbracht und '.im
- im Begriff, einen zjug nach Balti

s moe,,z heneigeii, als das Ungln.t.
vasnrte. Tas Begräbnis; wird n r

- schejnlich in N'eiv-Pork statlsin >,

j da vr hier leine Perwandten lickaß

?Gr r m n u i n -Mn n n e r ch vr."
(Keilern fand die erste Sangstunde

der Gesangsjetnon des ?(yermania
Nlännerchors" in der im zweiten
Stockwert des neuen Gebäudes gele-
genen Halle statt. Tie Einrichtung
derselben läs;t wirtlich nichts zu wün

scheu übrig. Einsach und gediegen,
repräsentirl der Saal einen Ein-
druck. der Iiich! so leicht im ganzen
Staate genmden verde kann.
Tie Peleiichtung der Halle, die Gar
lütur und die knnstvollendete Ein
richtung zeugen von (Geschmack. Es
ist datier auch nicht zu verwundern,
das; Präsidenr Adam Obst, nach Pe
endigung der Singstunde, in Ivel
cher unter Leitung des Tirigeiiten
Pro. Hemberger das Lied ?Am
pielienstrom" eingeübt wurde, >'s
nicht nnterlassen konnte, eine der
Gelegenheit vürdige Ansprackie zu
halten, in velcher er die versanimet
ten Sänger ansforderte. mit ilun an'

da.- secnere Blühen und (Gedeihen

des Pereins anzustoßen. Nach Schills;
der Singstunde sand eine gemütlili
che Alachseier statt, an welcher alle ei
neu regen Antheil nahinen. Tie neue
Halle wird in ungefähr zwei Wochen
fertiggestellt sein. Soweit, wie davon
beurtheilt werden kann, verspricht
dieselbe eine Wierde der Stadt zu
werden. Nichts wurde ge'part, im

die Einrichtling derselben, sowie das
gesamime Aenszere zu einem Per
samiiilnngslokal zu gestalten, wie
lein zweites in der Stadt gesunden
werden taun. Tas; die Errichtung
des großen Gebäude Eoiiipleres. so
ivie die innere Ausstattung jetzt schon
eine Würdigung gesunden hat, zeigt
der Umstand, das; das neue Lokal
schon setzt von verschiedenen der be
slen Organisationen 'belegt wurde.

Pli der Brndy-Eliiiik.
N>l absehbarer Test wird von den

Eontrattoren Henrn Smith >L Söh-
ne mit dem Pan der Pradh - Urolo
gischen Elinit begonnen werden. Ter
Eontratt wurde gestern mit der ge-
nannten Tirma abgeschlossen, die das

Institut siir die Summe von P2:!>7,-
tZilil herstellen vird.

Petanntlich wurde die erivälmte
Suiiime dem Melius Hopkins Hospi
tal im letzten von Hrn. Nawes
Pilchanan Bradn von New-Nock zum
Zwecke der Errichtung eines derarti-
gen Instituts überwiesen.

Gerechte Strafe.
T der nordwestliche Polizei-

stalion wurde gestern Morgen der
Neger William Hollins von Nr.l 121,
N'ord-Mountslras;e, welcher beschul-
digt war, seinen Nassengenossen Nere-
iiiiah Sheridan von Nr. 22:12, Et-
tingstrasze, mit einem Nlesser ange-
grisjen zu haben, zu t>( Tagen Ar-

.hzütsHauß'tvrurtheilt. ~.u

Ei Mittel zur Vrkämpfuiig der
Snffrngrltrii-Trnge.

> Tran Emmeline Paiithnrst ist nnn
endlich mit Genehmigung der Ein-
wanderungs Behörde 'reingelassen
ivorden nnd hat ihre Portragstonr
oder besser gesagt Perbeernngstour
begonnen. Wahrscheinlich hat sie
wohl melir Enthusiasmus von ihren
amerikanischen Schwestern erwartet,

Nbr sind weder die Pferde ausge-
spannt, noch dds Penziii vom Auto
ansgelriinten worden, um sie im
Triumph durch die Stadt zu ziehen,
ferner ist ihr erster Porlrag in einem
ertra großen Lokal nur jelir mäßig
besucht gewesen. Und sicher hat sie
von wüstem Lämpsen um Einlas; ge-
träumt. Nw st'gar Neden gegen ihr
Anslreten und gegen die Art und

Weise ihres Vorgehens im Mutter-
lande werden laut, trotz aller Porbe-
reilungen. Nch meine die Maskerade
einiger magerer Kranen im

nißStoslüm und aller vorheriger An
kündigungen.

Petrachten wir nun einmal den
Gcnnd nnd die Verbreitung der Sns
srigelten-Pewegnng, so werden wir
lvahrnehme, das; in England und
den englisch sprechenden Ländern die-
selbe am stärksten ist und zwar, weil
die szrauen dort wirtlich wenig Necht
haben. Allerdings ans anderem (N'-

biete. Tie deutsche ssran ist ihnen
weit voraus. Sir kann mit ihrem
Eatten, ohne in schlechten Nns zu
gelangen, ein Lokal betreten und bei
schöner Unterhaltung ein EUas Pier
oder sonst etwas Schönes trinken.
Sie hat es nicht nolhivendig, unter
der Schürze ein Pint Pier z holen,
wen sie Turst hat. Tsch bin oft An
genzeuge solcher Porgänge gewesen
nnd wußte bestimmt, als Schürze und
Pier in's Haus verschwanden, das;
der Herr des Hauses nicht Hein war.
Nach des Tages Last und Müh' bei
schöner Musik kommt frohe Siim
niiiilg und mit ihr angeregte Unter-
haltung. Ter Umgang mit grauen
veredelt den Mann und schöne Neden
statt politischer oder sauler Pierwitze
werden Platz ergreifen. Und wenn
grauen etwas Unterhaltung haben,

i dann denken sie ja garnicht an
l Sliininrecht.

ferner, das Pereinsleben bringt
manche frohe Stunde für die Tamen.

s Tenn ein Perein nach deutschem Mn
l sierist nicht nur für die Männer,

sondern auch für die .Tranen. Er hat
den zjweck, gleichgesinnt' Leute zu

> vereiiiigeii. um geminschastliche
' tei'essen zu vertreten und gemein-

ichasllich frohe Ele'elligkeit zu psle-

gen. Leine lyeselligteit ist so recht
' fiel, ohne Tie Trauen sind

des Gebens Würze nnd ?Wer nicht
i liebt Wein, Weib und Gesang. Ter

bleibt ei Narr sein Leben lang",

linier solchen Uiiiständen wirb es
auch noch geben, welche ge
neu ivie ?Hanna." die lustige Wilt-
wo, sogen ?Verhaßt ist mir die Poll-
ns. verdirbt sie den Männern die Tos
smig, verdirbt sie N 5 fronen den
Ebick". Tenn das; dies der Tallist,
beweist' die Brandstiftungen und
der übrige grobe Unfug der engli-
schen Suffragetten. Wie kann eine
Tran. deren Hanplheseil Saiisliimlh
und Milde sein sollen, so ausarten,
das; Millionen Permögen .zerstört
werden. Wobl gibt es auch in Teutsch
land eine winzige Anzahl Siifsragei-
ten, doch sind dies nur sebr wenige
und Mode Tborheiten. um von sich

reden .zu machen, weil ibre englischen
Schwestern wellberülimt oder bester
gestigt weltverrufen dadurch gewor-
den sind.

Wie anders das Leben in England
und Amerika. Ter ?Saloon" ist ein
zig mir fiir den Mann da, in welchem
er lein Spendegelö anbringen kann.
Tort stellt er, raucht, trinkt nnd.svuckt
und zur Abwechslung sängt er auch
'mal iimgekebrl an, und wenn etwas
Süiiiimuig vorbanden ist, opfert er
einen Nickel fiir das elektrische Lla
vier, das dafür einen ?Rag-Time" im
?Hnrrli up" 'runter drisch:.

Leine Trau kann solcb' Lokal be-
treten. Sie sitzt derweil ans der
Treppe, und aus der Treppe spielt
sich so ungefäbr das ganze auszer-
wii tbschatfliche Leben der Tran ab.
Motgens reinigt sie die Treppe, kaust
ans der Treppe vom Gemüsemann,
bezablt Gasbill und empfängt Post,
lind nach vollendetem Tagewerk sitzt
sie auf der Treppe. Abwechslung
bringen nur die ?Moving Pictures".
Tür einen Nickel kann sie dort zwei
Slnnden eingeengt filzen und sich er
gölzen. N> Sommer auch noch die
Parts, welche aber meistens weit
onßerhalb der Stadt liegen. Sonn-
tags, wenn so recht ein Tag der Er-
boliing ist, gibt es noch weniger Ab
ivechslung.

Nun könnte man meinen, das; kein
Pier verschenkt verde darf, ist der
Mann gezwungen, zu Hause zu blei-
ben. Toch dem. ist nicht so. Es wird
wobl mebr Pier am Sonntag binter
verschlossenen Thüren getrunken, als
an andere Tagen. Tie Herren Sa-
loonkeeper mögen meine Nndiskre-

. tion veezzühen. Ncb >vzll. ilwen nicht
ins Handiverk Pfuschen, sondern bin
ach sür deii SonntagSausschank.
Aber gerade die verschlossenen Tbii
ren balten den Mann länger fest, als
freier Ein und Ausgang. Ilno die
Hansfrau sitzt wieder aus der Treppe
und wartet mit grimmen Plick aus
die Heimkebr des Gasten.

5 solcher Abgeschiedenheit werden
sich wobl leicht Gedanken des
Tranensliiiiinrechls entivickeln oder
gar st, blödsinnige Ndee'n. ivie die ei
er Engländerin, die neulich schrieb:
?Nrder Mann, der nicht einen ein
ivaiidssreien Gesmidheitspaß bat,
sollte mit glühendem Eisen sichtbar
gebrandmarkt verde".

Also ans zum Lainpf für mebr
Necht siir die Tran, dann werden sie
kein Slimmrecht verlangen und die
Politik und die Perivaltung des
Staates ruhig in Händen des Man
es lassen. >Tn diesem Ges>ch:skreis
werden die grauen nichts von ihrer
Anmuth verlieren und den Mann
dadurch mebr iesseln. als durchPrand
sliitung und Lrawall Scenen.

W. S.

Ein verlassenes Torf.
Es tliigt fast ivie ein Märchen,

wenn man hört, das; es in Lnrhessen
ein Törichen gibt, das von seinen
Pewobnerii verlassen ist. Es ist das
Tors Wellslein, nahe bei der Stadt
Hessisch Lichtenau, zwüclien waldi-
gen Höhenzügen und abseits von al--
lern Weltverkehr gelegen, T Toljw
seiner Lage und des nur tüminerli
che Ertrag liefernden Ackerbodens
bat sich die etwa hundert Löwe zäh
lendr Einwobnerjchast nach und nach
von der Sckolle losgerissen und ist in
alle Winde zerstreut morden. Eine
Anzahl von ihnen ist schon vor fah-
ren nack Amerika ausgewandert und
hat ihr Hei, ihrem Schicksal über-
lassen. Andere verkauften ihren Be-
sitz einem benachbarten Gntsdesißer,
um dann ebenfalls der Heimath den
Nücke m kehren. So kam einSonii-
tag, an stau zum letzten Male die Gl-
ocken gel.mlet wurde, und dann Got-
teshan nnd Schule ihre Pforten
schlössen.

Perw.üsr und ausgestorben liegt
das Ter jetzt da. kein Lind spielt
mehr über den Weg. "

r auS einem
Schornnein kräuselt gegen Abend
noch N >ck ans: die alte Luhhirtin
ist gebl eben, sie ivilt sich nicht von
ihrer Hemiath trennen. An dein ehe-
maligen Pürgeriiieisterhause hängt
noch ein vergittertes und verwittertes
Lästchen, in dem früher die standes-
amtlicken Aufgebote und Auitsversü-
guugen anshingen. Eine Tafel trägt
in regenverwaschenen Puchstaben die
aMschri't ?Tori Wöllstein, sireis Wi-
tzenhansen. Negierungsbezirk .Las-

- sei."
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